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Neugier zeigen 

• Lassen Sie Ihr Kind zusehen, wenn Sie die Wäsche aufhängen  
 oder im Tumbler trocknen. Lassen Sie es die Wäsche berühren, 
wenn Sie sie aufhängen, und lassen Sie es spüren, wie viel Wasser 
in der Wäsche drin ist. Wenn Sie die Wäsche wieder abhängen, 
lassen Sie Ihr Kind wiederum die Wäsche berühren und fragen 
Sie es, was es denkt, wohin denn nun das Ganze Wasser plötzlich 
verschwunden ist. Erklären Sie ihm, dass Wasser verdunsten 
kann: Wenn es warm wird, teil es sich in kleine Dampf-Kügelchen, 
die mit der Luft mitgehen. Zeigen Sie Ihrem Kind wie das geht, 
indem Sie eine Pfanne mit wenig Wasser füllen und Sie auf dem 
Kochherd erhitzen. Das Kind kann nun sehen, wie es Dampf gibt 
und nach einiger Zeit alles Wasser Aus der Pfanne verschwunden 
ist. 
      Tipp: Lassen Sie ihr Kind das selbst nochmals probieren,  
  wenn es möchte: Hängen Sie ihm über der Badewanne eine  
  Schnur auf, damit es Puppenkleider waschen und zum  
  trocknen aufhängen kann. Wie lange dauert es, bis alles  
  Wasser aus den Puppenkleidern verschwunden ist? 
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Fortsetzung: Neugier zeigen 

• Wenn es im Sommer einmal schön warm ist, geben Sie Ihrem 
Kind die Gelegenheit, mit Sand und Wasser zu experimentieren 
und so richtig zu pflotschen. Das regt die Sinne an und macht 
Spass. Ziehen Sie ihrem Kind dafür die Schuhe aus und Kleider an, 
die schmutzig werden dürfen. Tragen Sie einige Eimer Wasser 
zum Sandkasten oder fragen Sie den Hauswart, ob Sie den 
Gartenschlauch benützen dürfen. Mit dem Wasser kann Ihr Kind 
nun See- und Flusslandschaften in den Sand bauen und Türme 
aufstellen. Lassen sich mit nassem oder trockenem Sand höhere 
Türme bauen? 
      Tipp: Weitere Materialien können für die Sandlandschaft  
  verwendet werden, zum Beispiel Plastiktiere, alte 
  Spielzeugautos, Zweige von Büschen können als Bäume in 
  den Sand gesteckt werden, Beeren und Blätter finden  
  ebenfalls Verwendung. 

• Puppenmahlzeit: Füllen Sie Wasser in eine Schüssel. Lassen Sie 
ihr Kind draussen Blätter, Gräser und Blüten sammeln. In der 
Küche kann es die Gräser und Blätter klein schneiden und ins 
Wasser geben. Fertig ist die Puppensuppe. Kinder lieben es, 
wenn sie so selbst einmal „kochen“ dürfen. Achtung: Dem Kind 
ein altes, nicht zu scharfes Messer geben zum Schneiden, ihm 
zeigen wie es geht und in der Nähe bleiben. 
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Fortsetzung: Neugier zeigen 

• Etwas über die Zeit der Ritter erfahren. Machen Sie an einem 
schönen Tag einen Ausflug in eine alte Ritterburg. Besonders 
Knaben finden Ritter faszinierend. Versuchen Sie dort etwas 
herauszufinden über die Ritter, zum Beispiel welche Waffen die 
Ritter hatten, wie sie lebten, etc. Eventuell haben Sie vor oder 
nach dem Besuch Zeit, in der Bibliothek ein Buch über Ritter 
auszuleihen oder im Internet etwas über die Ritter zu finden.  Bei 
den Burgen selbst gibt es aber meist auch interessante 
Informationen. Fragen Sie Ihr Kind danach, ob es eine eigene 
Ritterburg bauen oder zeichnen möchte, zum Beispiel mit Legos 
oder im Sandkasten. 
      Tipp: Eine alte Burgruine gibt es in Dübendorf (Dübelstein)  
  und eine am Pfäffikersee.  Gut erhaltene Burgen, in denen  
  auch Gegenstände aus dieser Zeit ausgestellt sind und  
  Ritterrüstungen sind das Ritterhaus Bubikon  
  (www.ritterhaus.ch) und das Schloss Kyburg  
  (www.schlosskyburg.ch) 
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